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Von Jonas Gerber

Zürich – Das Casino Zürich hat jetzt auch 
sein eigenes Restaurant. Im fünften 
Stock des Hauses Ober öffnet heute Frei-
tag das George seine Pforten direkt über 
dem Spielsalon – allerdings ohne direkt 
mit dem Casino verbunden zu sein. Ein 
separater Eingang auf der Sihlseite führt 
via Lift ins Penthouse.

Dort befindet es sich, das Restaurant 
– oder eigentlich das grosszügige Wohn-
zimmer des mysteriösen, fiktiven Gast-
gebers George. Und wie in einem Pent-
house sind auch bei George die verschie-
denen Ecken des Raumes unterschied-
lich eingerichtet. Neben der Bar in der 
Mitte des Raumes befinden sich ein Li-
ving Room mit Sitzgruppen und zu 
Lounges umgewandelte Liftschächte. 
Essen kann man überall, eine Untertei-
lung in Restaurant, Bar oder Kaffee-Ecke 
ergibt sich nur durch die andersartige 
Einrichtung.

Porterhouse für 150 Franken
Die Speisekarte bleibt überall dieselbe. 
Sie fällt vor allem durch das Angebot für 
Fleischesser auf. So kann man im George 
zu zweit das ein Kilogramm schwere Por-
terhousesteak für 150 Franken bestellen. 
Wer nicht ganz so viel Hunger mitbringt, 
findet in der Barkarte verschiedene Club-
sandwichs ab 20 Franken wie jenes mit 
Pastrami. Das Fleisch kommt vorwie-
gend aus Schweizer Metzgereien und 
reift im hauseigenen Aging Room, einer 
speziell klimatisierten Kammer, in der 
das Fleisch gut abhangen kann.

Hinter George stecken Leopold Wein-
berg und sein Geschäftspartner Adrian 
Hagenbach. Ihre Firma «We Are Content» 
ist einerseits im Immobiliengeschäft, an-
derseits in der Gastronomie tätig. Zum 
Unternehmen gehören so unterschied-
lich konzipierte Gaststätten wie das 
schräg gegenübergelegene Hotel und 
Restaurant Helvetia, das Helvti Diner 
nebenan, das Volkshaus in Basel und die 
Berghütte Alpenrösli in Klosters. Der 
Chef von Swiss Casinos, Peter Meier, 
hatte lange nach den richtigen Partnern 
gesucht – einige Zürcher Clubbetreiber 

und Restaurantbetreiber sagten ab, vor 
allem wegen der Kosten für den Innen-
ausbau im Casino-Haus. Mit Weinberg, 
Hagenbach und ihrem Konzept konnte 
sich Meier schnell anfreunden. Den Be-
trieb führt nun eine vom Casino unab-
hängige Tochtergesellschaft, die sechs 
Millionen Franken ins George investiert 
hat.

Ab sofort lädt «George» 
in sein Penthouse
Das Restaurant im Casino Zürich bietet gehobenes Ambiente. Und viel Fleisch. 

Die Bar ist Dreh- und Angelpunkt im exklusiven Penthouse. Foto: Eduard Meltzer

Bilder So sieht es in Zürichs 
schönstem Penthouse aus

george.tagesanzeiger.ch

Unfall
33-jähriger Motorradfahrer 
verletzt sich schwer
Niederhasli – Ein 33-jähriger Motorrad-
fahrer ist in der Nacht auf den Donners-
tag in Niederhasli bei einer Kollision 
schwer verletzt worden. Ein 26-jähriger 
Autolenker war kurz nach 23.30 Uhr von 
Niederhasli Richtung Regensdorf unter-
wegs. Bei der Einmündung in die Wehn-
talerstrasse fuhr er links an der Verkehrs-
insel vorbei und gelangte auf die Gegen-
fahrbahn. Dort kollidierte er mit dem aus 
Regensdorf kommenden Motorrad, wie 
die Kantonspolizei Zürich mitteilt. (wsc)

Betäubungsmittel
Drogensuchhund Sugar  
findet Kokain in Bonstetten
Bonstetten – Beamte der Kantonspolizei 
haben am Mittwochabend in Zürich zwei 
verdächtige Frauen kontrolliert und bei 
ihnen mehrere Gramm Heroin gefunden. 
Weiter Ermittlungen führten zu einem 
Wohnhaus in Bonstetten. Dort konnten 
mithilfe des Drogensuchhunds Sugar Hill 
Twillight Star’s 200 Gramm Kokain sowie 
670  Gramm Streckmittel sichergestellt 
werden. Weiter fanden die Beamten Bar-
geld von mehreren Hundert Franken so-
wie sieben Mobiltelefone. Die in der 
Wohnung befindliche Frau und ein Mann 
wurden verhaftet. Die 41-jährige Frau 
hatte dem 31-jährigen Albaner die Woh-
nung zur Verfügung gestellt. (wsc)

Parlament 
Zehntenscheune 
muss geschützt werden
Dietikon – Die historischen Gebäude 
Zehntenscheune und Alter Bären am Kro-
nenplatz sind in schlechtem Zustand und 
müssen dringend gesichert werden. Da-
rüber waren sich gestern das Parlament 
und der Stadtrat einig. Derzeit sei in Ab-
klärung, wie dies kostengünstig erfolgen 
könne, erklärte der Stadtrat im Rahmen 

der Fragestunde. Die ursprünglich ge-
plante Einhausung würde Kosten im 
Rahmen von rund 100 000 Franken ver-
ursachen. (net) 

Kapitalbeschaffung 
Spital finanziert Ausbau 
über eine Anleihe
Wetzikon – Das Spital Wetzikon plant 
einen Erweiterungsbau für neue Betten-
stationen und eine Sanierung des Hoch-
hauses aus dem Jahr 1977. Diese Bauten 
finanziert die Spital-AG unter anderem 
mit einer Anleihe über 170 Millionen 
Franken, die am Mittwoch erfolgreich 
am Schweizer Kapitalmarkt platziert 
wurde. Laut einer Mitteilung beträgt der 
Zinscoupon 1,875 Prozent. (an)

Erneuerung
Abbruch der Buswartehalle 
bereits nach zehn Jahren
Schlieren – Die 2004 erstellte Buswarte-
halle auf der östlichen Seite der Engstrin-
gerbrücke (über dem Bahnhof Schlieren) 
muss bereits abgebrochen und erneuert 
werden, da der Wetterschutz völlig unge-
nügend ist. Die Kosten von 332 000 Fran-
ken teilen sich Unter- und Oberengstrin-
gen sowie Weiningen und Schlieren. Ur-
dorf beteiligt sich nicht. Die Arbeiten 
dauern bis zum 14. Juli. (net)

Üüle-Kafi
«Big Brother»  
im Schleiereulen-Haus
Bonstetten – Es ist wieder eine Schleier-
eulen-Familie im Brutkasten an der Islis-
bergstrasse 7 eingezogen. Die sechs Jung-
vögel halten die Eltern auf Trab und ver-
schlingen schon über zwölf Mäuse pro 
Tag. Das Familienleben im Stile von 
Reality-TV  ist in der Scheune der Familie 
Locher zu beobachten. Das Üüle-Kafi ist 
an den kommenden vier Wochenenden 
(bis 15. Juni) jeweils Samstag und Sonn-
tag von 14 bis 16 Uhr geöffnet. (net)
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